
Gemeinschaftsstiftung Schleswig-Holstein 

für Menschen mit Behinderung, wir+ 

Die Gemeinschaftsstiftung Schleswig-Holstein, wir+ gibt 

gezielte und unbürokratische Hilfen für Menschen mit 

Behinderung u. a. 

 

- zur Verbesserung ihrer Lebenssituation 

- bei individuellen Notlagen 

- für Projekte, die Neues auf den Weg bringen 

 

Mit der Gründung der Gemeinschaftsstiftung wir+kommen wir dem Wunsch vieler Eltern 

und Menschen mit Behinderung entgegen, einen zusätzlichen Grundstock für die nachhaltige 

Finanzierung besonderer Aufgaben zu legen. 

 

Das Stiftungskapital bleibt langfristig erhalten, nur die Erträge werden eingesetzt. 

 

Viele kleinere und auch stattliche Zuwendungen wachsen zu einem großen Vermögen. So 

können Eltern, Freunde und engagierte Bürger durch Zustiftungen und Spenden das Kapital 

der Stiftung vergrößern und damit die Erträge steigern. 

 

Sie helfen uns unterstützen mit: 

 

- Geld- und Sachspenden 

- Schenkungen 

- einer Erbschaft (Testament) 

- Zustiftungen 

- Erlöse von Veranstaltungen 

 

 

Die Internetadresse der Stiftung: www.wirplus.de 

 

 

Botschafter 

 

Wir konnten drei Persönlichkeiten aus ganz unterschiedlichen Bereichen des öffentlichen 

Lebens als Botschafter für die Stiftung gewinnen. Sie stehen mit ihrem Namen für Vertrauen 

und Seriosität. 

 

Prof. Dr. Ing. Constantin Kinias 

Rektor der Fachhochschule Kiel im Bereich Maschinenbau 

 

http://www.wirplus.de/


Nach mehreren Lehraufträgen für Hochschulen in Berlin, 

Hannover und Tokio seit 10/1994 Professor für "Arbeitswissenschaft" und Direktor des 

Instituts für Produktionstechnik der Fachhochschule Kiel, seit 02/2005 Rektor der 

Hochschule. Seit 12/1996 Gründung und Begleitung mehrerer start-ups aus der Hochschule 

sowie eines Integrationsunternehmens in Wöhrden/Dithmarschen im Bereich 

Energietechnik/Maschinenbau mit Beschäftigung von Menschen mit Behinderung im ersten 

Arbeitsmarkt. 

In vielen Betrieben Schleswig-Holsteins ist er ein gefragter Fachmann für die Einrichtung 

behindertengerechter Arbeitsplätze. 

 

 

Heiko Kröger 

international erfolgreicher Segler mit Handicap in der 2,4mR Klasse 

 

Zu seinen größten Erfolgen zählen die Goldmedaille bei 

den Paralympics in Sydney im Jahr 2000 und der Gewinn der offenen Weltmeisterschaft in 

der 2,4mR-Klasse im Jahr 2001. Außerdem kann er auf vier Kieler-Woche-Siege, sechs 

Deutsche Meistertitel und sechs IFDS-Weltmeistertitel stolz sein. 

Durch seine sportlichen Erfolge hat Heiko Kröger einen hohen Bekanntheitsgrad, der dazu 

beiträgt, die besonderen Belange und Fähigkeiten von Menschen mit Behinderung in die 

Öffentlichkeit zu tragen. 

 

 

Dr. Magnus Staak 

Geschäftsführer des Städtebundes und des Städteverbandes Schleswig-Holstein, Vorsitzender 

der Lorenz-von Stein-Gesellschaft für Verwaltungswissenschaften, Geschäftsführendes 

Vorstandsmitglied der Parlamentarischen Gesellschaft und Präsident des 

Landeskulturverbandes, jetzt im Ruhestand 

 

Er kennt durch seine berufliche Tätigkeit sehr viele 

Menschen und genießt hohe Anerkennung und Wertschätzung. Durch seinen eigenen, 

inzwischen erwachsenen Sohn mit Behinderung ist er seit langem mit der Arbeit des 

Landesverbandes vertraut und verbunden. 


